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1 Vorwort 

Sehr viele der heute verwendeten Begriffe in der Gebäudeautomation sind international sowie 

national normiert. Beispielsweise in der EN 16484-2 / sia 386.152. 

Es gibt aber in der Praxis Begriffe die angewendet werden und deren Bedeutung noch nicht 

normiert oder erläutert ist. Mit diesem Glossar Kapitel 3 will der Fachverband der führenden 

Gebäudeautomationsplaner hier transparent und ergänzend wirken. 
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2 International normierte Begriffe 

Quelle und Nachschlagewerk:   EN ISO 16484-2 / sia 386.152 
 tt in 16484-2 
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3 National, branchenübliche Fachbegriffe und deren Bedeutung 

Anlagenbeschrieb Der Anlagen- oder Funktionsbeschrieb zeigt das Konzept der 

Anlagenart, macht Vorgaben für die HLKS-Steuerung, Regelung 

und Überwachung und ist eine Teilleistung des HLKS-Planers 

gemäss SIA 108.  

Was der Anlagenbeschrieb mindestens beschreiben soll findet sich 

Beispielsweise auf der Homepage des Fachverbandes MeGA unter 

http://www.mega-

planer.ch/uploads/media/Grundstein_Anlagenbeschrieb.pdf 

Systembeschrieb Der (Regel-) Systembeschrieb ist die funktionale Umsetzung des 

Anlagenbeschrieb des HLK-Planers und beinhaltet alle wesentlichen 

Vorgaben für die Management- und Automationsfunktionen.  

Beispiele hierzu finden sich auf der Homepage des Fachverbandes 

MeGA unter http://www.mega-

planer.ch/index.php?id=mega_standards 

Integrierter Test Ein Integrierter Test ist ein Gewerkstest, mit dessen die Funktionen 

innerhalb eines Gewerkes geprüft werden. z:B Austesten einer 

Brandfallschaltung und des Abschaltverhalten der HLKSE-Anlagen. 

 

Integraler Test Ein Integraler Test ist ein übergeordneter Gewerkstest, mit dessen 

die Funktionen gewerksübergreifend geprüft werden. z:B Auslösen 

eines Blackout - prüfen der Notstromversorgung, der Notbe-

leuchtung, der Alarmierung u.a. Diese Tests sind oftmals von einer 

Bezugsbewilligung abhängig und werden meistens in Anwesenheit 

von Behördenvertretern durchgeführt. Siehe auch 

http://www.mega-planer.ch/uploads/media/Die_Integralen_Tests.pdf 

BE, DE oder DI 
engl. BI  

Binärer oder Digitaler Eingang oder engl. Binary Input 

Nach der Norm sia 386.152 gilt diese Bezeichnung als veraltet und 

wird neu durch BE (Binärer Eingang) oder BI Binary Input ersetzt. 

BA, DA 
engl. BO 

Binärer oder Digitaler Ausgang oder engl. Binary Output 

Nach der Norm sia 386.152 gilt diese Bezeichnung als veraltet und 

wird neu durch BA (Binärer Ausgang) oder BO Binary Output 

ersetzt. 

 
  

http://www.mega-planer.ch/uploads/media/Grundstein_Anlagenbeschrieb.pdf
http://www.mega-planer.ch/uploads/media/Grundstein_Anlagenbeschrieb.pdf
http://www.mega-planer.ch/index.php?id=mega_standards
http://www.mega-planer.ch/index.php?id=mega_standards
http://www.mega-planer.ch/uploads/media/Die_Integralen_Tests.pdf
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4 International normierte Abkürzungen, Akronyme und Symbole 

Quelle und Nachschlagewerk:   EN ISO 16484-2 / sia 386.152 
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5 National, branchenübliche Abkürzungen und Akronyme 

Abkürzung, 
Zeichen 

Bedeutung 

LWL Lichtwellenleiter 

USV Unterbruchsfreie Strom-Versorgung 

SPS / DDC Speicher – Programmierbare - Steuerungen mit Direct-Digital-Control 

TGM Technisches Gebäudemanagement 

VDP Virtuelle Daten-Punkte  
Dies sind Datenpunkte, welche nur softwaremässig vorhanden sind, d.h. keine 
Hardware -Ein-/Ausgänge belegen. 

SMS Short Message Service 

ESPA 4.4.4 Protokoll von der European Selective Paging für die Normierung einer Alarmmeldung 

NEMP Nuklearer elektromagnetischer Impuls 

FS Feuerwehrstützpunkt  

BMA Brandmeldeanlage 

BFE Brand-Früh-Erkennung 

VKF Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen 

TUS Alarmübermittlung für Telekommunikation und Sicherheit 

TNA Teilnehmer Netz Anschluss 

ipLINK Die von der TUS eingeführten Teilnehmer Endgeräte ipLINK dienen zur Übermittlung 
von Gefahren- und Störmeldungen über TCP/IP - Datennetze und ISDN. 

EMA Einbruchmeldeanlage 

ZUKO Zutrittskontrolle 

WSA Wert-Schutz-Anlage 

PSA Personen-Such-Anlage 

  

  

 


